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Bezirksklasse

TTG Furtwangen/Schönenbach II : TUS Hüfingen II 
Samstag, 02.04.2022, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der TTG Furtwangen/Schönenbach II und TUS Hüfingen II

Im umdatierten Spiel der Bezirksklasse traf die TTG Furtwangen/Schönenbach II am vergangenen
Samstag im 6. Saisonspiel auf TUS Hüfingen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Schindler / Seng, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass TUS Hüfingen II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Schindler / Seng beim 2:3
gegen Strahinovic / Gabriel. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Gekämpft bis zum Schluss hatten Walter / Zähringer im Match gegen Widmann / Hauger, mussten
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Zwar brachten Harich
/ Batinic Hör / Camino phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Hör / Camino mit 3:1
durch. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Das Einzel zwischen Kevin Walter und Srdjan
Strahinovic endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Keinen Punkt beisteuern konnte Christiane Hör im Spiel
gegen Heinz Widmann, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit nur einem Satzverlust ging Patrick Schindler gegen
Steffen Gabriel durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim anschließenden 3:0-
Sieg gegen Volker Hauger zeigte Erik Seng seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Der Start in die Partie hätte für Antonio Camino besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Michael Batinic noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Lange dagegenhalten konnte dann Julian
Zähringer beim 2:3 gegen Robert Harich. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Harich endete. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Fünf Sätze beharkten sich
Kevin Walter und Heinz Widmann, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Srdjan Strahinovic war für Christiane Hör letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Gekämpft bis zum Schluss hatte Patrick Schindler
im Match gegen Volker Hauger, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hauger endete.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Zwischenzeitlich musste Erik Seng
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Steffen Gabriel aber trotzdem sicher mit 3:1 ein.
Antonio Camino hatte im Einzel gegen Robert Harich am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael Batinic konnte Julian
Zähringer anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Leider mussten Widmann / Hauger ihr Doppel kampflos abgeben, der Punkt
ging somit schnell an die TTG Furtwangen/Schönenbach II.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der TTG Furtwangen/Schönenbach II die
Vorrunde mit einem Punkteverhältnis von 7:5 bei 3 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft TUS Hüfingen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:1. Auch für sie ist die Vorrunde damit
Geschichte.

 Statistik:
 TTG Furtwangen/Schönenbach II

Doppel: Schindler / Seng 1:1, Walter / Zähringer 0:1, Hör / Camino 1:0 
Einzel: K. Walter 1:1, C. Hör 0:2, P. Schindler 1:1, E. Seng 2:0, A. Camino 2:0, J. Zähringer 0:2 

 TUS Hüfingen II
Doppel: Widmann / Hauger 1:1, Strahinovic / Gabriel 1:0, Harich / Batinic 0:1 
Einzel: H. Widmann 2:0, S. Strahinovic 1:1, V. Hauger 1:1, S. Gabriel 0:2, R. Harich 1:1, M. Batinic 1:
1


